
78 V. Abhandlung: Jalin.

midna wd dönta. markäsa hi

badäda ’ahä c aydki kü yidi :
fnamddäda tan badän orbd ü
dddka kale ü Id tag! anogu
lioldhayga äd ninki martid
yimädd ba kü dirgineysid anogu
tag U md hayo.‘

‘dydki bä kü gürey gürigi
inamadisuna wä sidded wil wü-

hu degey mal kn däü. haddü
sdddah mälmod kd magna, ayyü
mälin afräddi ki badddaha
ayyä dintäy. färas bä la so
dirä!‘ le yicli, ,kü so gada iva-
lälki faraski, ba 16 känäy! 1
hälki bo intü faraski folay;
ayyü miyidki ü la äsey, gürigi
yimid, miyidki bä wah kd äsey.
mdrliü miyidki kd sö jestey,
ayyü inamddi ü 1 id direy ina-

mddi bä gürigi hu so noqd.ey.
ninki c ayd Jca(a)hä-na halki bo
liälihi ü taHadey. labd bä intü
Mio is ü gü darey ayyü yidi:
y wä idin-dä ö labd ba mal l ü

safastän! 1 labddi ü gü yaryarä
ayyä iyydgu fugädey, icdhay
gürigoda kd so^dm labd bilöd;
wdhay so c (o)däm-ba, icdliay gä-
den galldda qäwen; galldda
ninki ü bohrdna (für boqordna)
ayyey ü mard göyen, bögorki
bä wänäjiyiy ö liölohödi ü dau-

rey.

Da versteckte sich der an

dere. Hierauf sprach der wohl
habende Mann zu dem Armen:

,Pack’ dich mit diesen deinen
vielen Kindern! Ich habe nicht

die Kraft, daß du mit meinem
Besitze die Gäste, die da kom
men, sättigest.'

Der Arme, welcher verhei
ratet war, stieg nun mit seinen

Kindern, acht Söhnen, von der
Hütte zu einem nahen Orte

hinab. Als er drei Tage ab
wesend gewesen war, starb am

vierten Tage der Wohlhabende.
,Sendet ihm ein Pferd!' sagte
man da, ,nehmet das Pferd für
den Bruder (des Toten), den
man kommen lassen soll.' Da

bestieg er das Pferd; gerade als
der Tote begraben wurde, kam
er zur Plütte und begrub den To
ten mit. Als man sich von dem

Toten abgewendet hatte, sandte
er einen von den Knaben zu

(seinen) Knaben, welche in der
Hütte waren. Nun verfügte der
Arme über das (hinterlassene)
Vermögen. Und ergab je zweien
(von seinen Söhnen) reichlich
und sprach: ,Ihr da, ihr beide,
ziehet mir zu einem Ort!' Da

entfernten sich die beiden jüng
sten, sie reisten von ihrer Hütte
weiter durch zwei Monate; als
sie so gereist waren, gelangten
sie zu den nackten Galla; als

sie dem, der über die Gallaleute
Herrscher geworden war, ein


